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RNationalgefühl und Chauvinismus
in deutſcher Maler deſſen Bemühung das Zuſtandekommene n Kunſtſalons auf der Pariſer Weltausſtellung

u danken iſt hat bei einem Feſtbankett die Kunſt und das
brüderliche Einverſtändniß der Nationen gefeiert und

wenige Tage ſpäter iſt der ſozialdemokratiſche Antrag Arbeiter
Deputirte zum Studium der Weltausſtellung nach Paris zu
ſenden in der berliner StadtverordnetenVerſammlung von
Herrn Prof Virchow warm befürwortet worden Dieſe beiden

hatſachen haben den Erbpächtern des einzig wahren National
gefühles willkommenen Anlaß gegeben über den Mangel an
patriotiſchem Empfinden zu zetern und den geſammten
Liberalismus als vaterlandslos der öffentlichen Meinung zu
denunciren
Handelte es ſich hier nur um das Gebell der Hhyperroeetren die in den Organen der Herren v Hammerſtein

und Stöcker ihre ſenile Weisheit abzulagern pflegen man
könnte geruſig darüber hinweg S Leider iſt dem aber
nicht ſo an darf ſich der Wahrnehmung nicht fernerhin
verſchließen daß weite Kreiſe unſeres Volkes und gerade die
maßgebenden vom überhitzigen Nationalitätsfieber ergriffen
und daß die Leiter unſerer Politik dem gefährlichen Uebel nicht
immer mit der erforderlichen Energie entgegen getreten ſind
Iſt es nöthig Beiſpiele r Es ſei hier nur an die
Hetze gegen alles engliſche Weſen erinnert die um das offene
Grab eines hochdenkenden Kaiſers tobte an unſere leidigen
Konflikte mit der Schweiz an die ſheſte des furorconsularis, der uns leichtlich in ernſthafte Händel führen
konnte und deſſen Fehler in fünfwöchiger Tagung der Samog
Konferenz noch nicht wieder gut gemacht ſcheinen endlich anden Lärm der die Betheiligung deutſcher Künſtler an der
Pariſer Weltausſtellung begrüßte Alle dieſe Vorgänge ſo
verſchiedene Gebiete ſie berühren entſtummen der nämlichen
Wurzel einem ungeſunden Chauvinismus der ſich fälſchlich
in das herrliche Gewand des Nationalgefühles kleidet

Die Liebe zu vaterländiſcher Art und Sitte ehrt den An
gehörigen jedes Volkes Unſere erlauchteſten Denker haben es
oft bekkagt daß in deutſchen Landen kein rechtes nationales
Empfinden aufkommen wollte Das war begreiflich ſo be
dauerlich es auch war Die Zerriſfenheit der deutſchen Stämme
war dem nationalen Gedanken nicht günſtig wir mußten erſt
ein Volk ſein um zu empfinden wie ein Volk Zudem war
das Jdeal des achtzehnten Jahrhunderts der freilich etwas
unklare Drang nach dem Weltbürgerthum der in der typiſchen
Geſtalt unſeres größten Dramatikers im Poſa Friedrich
Schillers zu vollendetem Ausdruck kam Es bedurfte der
rauhen Erweckung durch den Sturmwind der napoleoniſchen
Kriegszeit um Blicke und Gedanken von kosmopolitiſchen
Träumereien abzulenken auf die nächſten Ziele eines kräftigen
Nationalbewußtſeins Seitdem hat der nationale Gedanke
ſich unaufhaltſam entwickelt von den Freiheitskriegen an über
die Märztage von 1848 und die Epoche des ſeligen Bundes
tages hinweg hat er latent gewirkt im Volksempfinden um
dann mit Macht hervorzubrechen als es galt den hochmüthigen
Schimpf des eitlen Nachbarn mr zurückzuweiſen

Die Deutſchen ſind heute eine Nation deren Weltmacht
ſtellung widerſpruchslos anerkannt iſt Dieſer verhältniß

denn wie ein Einzelweſen nach en Glücksaufſchwung ſich
gern in gerechtem Stolze überhebt iſt auch ein Volk ſtets
geneigt den ſchwer erkämpften Lorbeer herausfordernd zu
tragen Wie zu Palmerſtons Zeiten mit dem Worte un
engliſch der Begriff der Verächtlichmachung verbunden war
wie die bis zur Lächerlichkeit geſteigerte Anhangerſchaft an das
franzöſiſ aiſerreich von der aus Witzblättern entlehnten
Geſtalt des M Chauvin den bis heute geführten Namen
entlieh ſo ſehen auch wir jetzt bei jeder Gelegenheit den ver
blendeten und beſchränkten Patriotismus bereit jedes freiere
Denken jede humane Regung die über die engen Grenzen der
Volksgenoſſenſchaft hinausſtrebt zu brandmarken als un
deutſch und vaterlandsverrätheriſch Dieſer Hochmuth war
es gegen den Kaiſer Friedrich da er als Kronprinz im Kreiſe
der königsberger Studenten weilte die unvergeßlichen Worte
ſprach Gefahren fremder Art und fremden Weſens für das
geeinigte Vaterland haben wir nicht zu fürchten Sorgen
wir zugleich daß jede Ueberhebung fern bleibe
eine ſolche iſt undeutſch Für ihre Bethätigung
in dem Tone und Sinne wie wir ſie bei anderen
Nationen oft bitter getadelt fehlt uns ſogar
der Ausdruck

Jn ver That ſehen wir die Völker der alten Welt ſchwer
kranken an den üblen Begleiterſcheinungen des ChauvinismusDer Völkerzwiſt in Oeſterreich die Aſpirationen des Panſla

vismus im Zarenreiche und die nahezu kindiſche Ueberhitzung
des ger Nationalgefühls das bei dem geringſten
Anlaß zu explodiren droht alle dieſe Krankheitsſymptome
ſollten uns zur Genüge warnen vor einem Weiterſchreiten aufdieſer Bahn Stlaviſch fremde Sitte nachzuahmen nur weil

ſie nicht heimiſch iſt ziemt dem deutſchen Volke ſicher nicht
fremde Muſter aber zu verſchmähen nur weil ſie fremd ſind
iſt ganz gewiß undeutſch und unpatriotiſch Wenn ein Künſtler
dem Gedanken an eine erſtrebenswerthe Verbrüderung der
Kulturmenſchheit beredten Ausdruck giebt ſo ſpricht er gerecht

mehr über die Grenzen der Länder erhaben iſt als eben die
Kunſt Und wenn Herr Virchow wünſcht daß deutſche Arbeiter
die wie allſeitig zugegeben wird erſtaunlichen Fortſchritte auf
techniſchem Gebiete welche die Pariſer Weltausſtellung dar
ſtellt kennen lernen ſollen ſo mag man über die Opportunität
dieſes Vorſchlages ſtreiten ein Patriot iſt ſicher wer ihn an
regt Nicht der liebt ſein Vaterland am meiſten der es ver
mittelſt einer chineſiſchen Mauer von fremden Einflüſſen ab
ſchließen will der wahre Patriot ſtrebt vielmehr danach alle
Schätze an Wiſſen und Können dem Vaterlande zuzuführen
und für ſein Volk nutzbar zu machen

Durch die Betheiligung deutſcher Künſtler an der Pariſer
Ausſtellung hat die deutſche Kunſt Ruhm und Ehre geerntet
der nationale Hochmuth unſerer Konſularvertreter und gewiſſer
chauviniſtiſcher Blätter die nacheinander Amerika und die fried
liche Schweiz W wollten hat uns nur Aerger und Un
annehmlichkeiten bereitet Bleiben wir deutſch in unſerem
Weſen aber laſſen wir die prahleriſchen Regungen eines
unklugen Nationalitätendranges unſeren Nachbarn in Weſten
und vergeſſen wir über dem engere unſeres Deutſch
thums niemals daß wir der Menſchheit und ihren großen
Kulturzwecken angehören

mäßig ſchnelle Wechſel mußte eine Reaktion im Gefolge haben

und klug als Patriot und Künſtler denn nichts giebt es was

1889
Es mag uns ein Troſt ſein daß es zu allen Zeiten über

eifrige Deutſchthümler gegeben hat die ſich in aufgeblaſenem
Dünkel gottähnlich glaubten und alle Andersdenkenden ver
ketzerten Goethe der echt deutſch und human zugleich denkende
Mann hat die Chauviniſten ſeiner Zeit mit einem ſcharfen
Wort getroffen das wie geſchaffen erſcheint für unſere Tage
In den zahmen Xenien ruft er den Puriſten und Dentſch
thümlern zu

Deutſchland ſoll rein ſich iſoliren
Einen Peſtkordon um die Grenze führen
Daß nicht einſchleiche fort und fort
Kopf Körper und d vom fremden Wort
Wir ſollen auf unſern Lorbeern ruhn
Nichts weiter denken als was wir thun

Politiſche Ueberſicht
Ein Bündniß dem wir mit Seelenruhe gegenüberſtehen

dürfen iſt in den letzten Tagen in Petersburg geſchloſſen
worden das Bündniß zwiſchen Rußland und
Montenegro Wir wollen damit nicht ſagen daß ein neues
diplomatiſches Aktenſtück das Licht der Welt erblickt hätte
nein das Bündniß iſt nur ſo im Herzen abgeſchloſſen
worden Geſtern haben wir bereits den Toaſt mitgetheilt
welchen der Kaiſer von Rußland am Donnerstag bei dem
Frühſtück anläßlich der Kirchenparade zweier Garde Kavallerie
Regimenter in Peterhof ausbrachte und welcher lantete Jch
trinke auf das Wohl des Fürſten von Montenegro des einzigen
aufrichtigen und treuen Freundes Rußlands Des ein
igen Freundes Das läßt tief blicken und klingt rechtſoiberbar Denn wo bleibt denn da die thurmhohe Freund

ſchaft zwiſchen Rußland und Deutſchland Eine liebens
würdige Bekräftigung hat das neue Bündniß alsbald erfahren
durch die Verlobung des Großfürſten Peter Nikola
jewitſch mit der Prinzeſſin Militza von Montenegro

Wie wir in der IJndep belge leſen nehmen die Ver
handlungen der belgiſchen Regierung mit den auswärtigen
Regierungen betreffs Errichtung eines internationalen
Zollburegaus bureau international de Tarifs douaniers
in Brüſſel regelmäßigen Fortgang Man erwarte nur noch
die übrigens ſchon verſprochene Zuſtimmung einiger Staaten
um eine zweite Konferenz einzuberufen welche gleich der erſten
in Brüſſel im Miniſterium des Auswärtigen ſtattfinden werde
Das genannte Blatt das ſich von der in Rede ſtehenden Ein
richtung weitgehende Vortheile für die belgiſchen Export
induſtrien verſpricht nimmt an die zweite Konferenz in
Sachen des internationalen Zolltarifburegus werde gegen Ende
des Jahres zuſammentreten können

Jm engliſchen Unterhauſe erklärte am Freitag Unter
ſtaatsſekretär Ferguſſon auf eine Anfrage es fäude mit
Belgien welches die Jnitiative zur Einladung zu der
Konferenz über den Sklavenhandel ergreifen ſolle
ein Meinungsaustauſch ſtatt Jn nicht formeller Weiſe ſei
auch mit den Vertretern der übrigen an dieſer Frage inter
eſſirten Regierungen verhandelt worden Es ſet kaum

r daß die Konferenz noch in dieſemahre zuſammentreten werde Das Oberhaus
nahm die dritte Leſung der Bill betreffend die Ver
mehrung der Flotte an

Perliſche 5kizzen
J

Die heutigen Perſer
Die Bewohner des heutigen Perſiens ſetzen ſich aus ver

ſchiedenen Volksſtämmen zuſammen als deren wichtigſte die
Nachkommen der alten Perſer und Meder anzuſehen ſind

Die Perſer ſelbſt nennen ſich Jrani und ihr Land Jrän mit
Farſi dem eigentlichen Namen für re bezeichnet man in
Perſien nur die Bewohner der ſüdlichen Provinz Farſiſtan mit
der Hauptſtadt Schiräs bei denen ſich allerdings das alt
perſiſche Blut am reinſten erhalten hat Die Perſer ſind von
dunklerer Hautfarbe als die Europäer zeigen aber ſonſt in
ihrer ganzen Körperbildung den echten kaukaſiſchen Typus und
unterſcheiden ſich dadurch unverkennbar von den anderen mit
ihnen zuſammenwohnenden Stämmen beſonders den Tataren
Armeniern Arabern und Juden Männer wie Frauen ſind
faſt durchgängig wohlproportionirt und von guter Mittelgröße
auffallend hochgewachſene wie kleine Perſonen finden ſich ſelten
ebenſowenig ſolche die beſonders dick oder mager wären

In dem Charakter des Perſers ſind Licht und Schatten
ſeiten ſehr mit einander gemiſcht Einen Hauptgrundzug ſeines
Weſens bildet Lüge und Verſtellung von früheſter Jugend
daran Hewöhnt ſich zu beherrſchen und ſeine Gefühle in ſich
zu verſchließen kann man aus den Mienen eines Perſers nie
errathen was in ihm w das nil admirari iſt die
Norm ſeines Handelns Mit der Wahrheit nimmt er es nie
ſehr genau o wohl er jedes Wort z betheuern liebt um
gekehrt erhebt er ſeinerſeits keinen Anſpruch daß man ihm
Glauben ſchenkt oder ihm die Wahrheit berichtet Jm perſön
lichen Verkehr iſt er höflich und zuvorkommend und weiß jedem
etwas Verbindliches zu ſagen mit Verſprechungen iſt er
äußerſt freigebig aber ſie zu erfüllen darf man nicht von ihm
warten on Haus aus ſehr ökonomiſch kann er doch dem

range nicht widerſtehen wenn ein Fremder in ſeinem Hauſe
ne

Da die gegenwärtige Rei ie europiz ge Reiſe des Schah durch die europäiſchenJande wiederum die allgemeine Aufmerkſamkeit auf ihn und ſein
Vente t hoffen wir daß dieſe Mittheilungen über Land und

tie im heutigen Perſien unſeren Leſern willkommen ſein Perden

ie Red

einen Gegenſtand bewundert ihm denſelben ſofort als Geſchenk
anzubieten allerdings iſt dies meiſt nur eine leere Redensart
die aber bei entbehrlichen Dingen auch nicht ſelten in Erfüllung
geht Er liebt es Gäſte bei ſich zu ſehen aber dies weniger
weil es ihm Freude macht anderen Gaſtfreundſchaft zu
erweiſen ſondern weil er ſich gern in fröhlicher Geſellſchaft
rn und innerlich hofft von jenen wieder eingeladen zu

werden
Sehr feſt hängt der Perſer an ſeiner Familie und an ſeinen

Verwandten jedes Glück oder Unglück derſelben als das ſeinige
betrachtend Verrath gegen einen Angehörigen gilt faſt für un
erhört und findet allgemeine Verachtung Die Glieder einer
Familie bilden unter ſich ein Ganzes und ſchließen ſich als
ſolches wieder an ein hervorragendes Stammeshaupt an das
als Chef ſämmtlicher dazu gehöriger Familien verehrt wird
gelangt eins von den Mitgliedern zu einer beſonders einfluß
reichen Stellung ſo trachtet es zunächſt danach mit Hintan
ſetzung aller Fremden die verſchiedenſten Aemter in der Reſidenz
und in den Provinzen mit der langen Reihe ſelbſt ſeiner ent
fernteſten Verwandten zu beſetzen die freilich bei ſeinem Sturze
auch wieder mit hinabgeriſſen werden Jede einzelne Familie
ſogar bei den ärmeren Klaſſen bewohnt ein Haus für ſich an
deren Spitze wie bei uns der Familienvater ſteht Doch in
Perſien wo noch das patriarchaliſche Syſtem große Geltung
hat erſtreckt ſich auch die Machtbefugniß des Vaters viel
weiter in ſeiner Gegenwart darf z B der Sohn auch wenn
er längſt erwachſen iſt ohne ſeine beſondere Erlaubniß ſich
nicht ſetzen noch rauchen und alles was ſich die Söhne durch
eigene Kraft erwerben kann der Vater als ſein Eigenthum
beanſpruchen

Die Vielweiberei iſt in Perſien wie in allen muhaumedaniſchen
Ländern geſetzlich erlaubt doch leben wegen ihrer Koſtſpieligkeit
die meiſten Perſer in Monogamie Die Frauen eines perſiſchen
Magnaten zerfallen in 3 Klaſſen die Akdi entſpricht einer
chriſtlichen Ehefrau geſetzlich darf der Perſer deren nicht mehr
als vier zu gleicher Zeit haben unter Sighe verſteht man ein
Weib welches durch Vertrag nur auf eine beſtimmte Zeit die
von einer Stunde bis zu 99 Jahren ſich ausdehnen kann ge

irathet wird während dieſer Zeit genießt ſie die Rechte einer
egitimen Gattin und durch den Vertrag auf 99 Jahre wird
die Sie der Akdi vollkommen gen Sighefrauen

ewie Sklavinnen darf der Perſer in beliebiger Zahl beſitzen
die Kinder von allen auch von den Sklavinnen gelten für

n und haben in der Familie wie vor dem Geſetz gleiche
echte

Von ſeiten ihres Mannes erfreut ſich die Perſerin im
allgemeinen einer guten Behaudlung körperliche Mißhandlungen
kommen ſelbſt in den unteren Ständen nur ausuahmsweiſe
vor Bei den ärmeren Klaſſen verrichten die Frauen alle
häuslichen Geſchäfte die vornehmeren verbringen die größte
Zeit mit Baden Rauchen des Nargilehs Abſtatten und
Empfangen von Beſuchen dem Naſchen von Süßigkeiten
Thee und Kaffeetrin en ſeltener mit Bücherleſen oder dem
Schreiben von Billets Im Innern des Harems werden die
Perſerinnen ebenſo bewacht wie die Türkinnen dagegen im
Ausgehen erfreuen ſie ſich ziemlicher Freiheit und machen auch
ausgedehnten Gebrauch davon Die Kleidung der Frauen
außer dem Hauſe iſt von der welche im Harem getragen
wird weſentlich verſchieden weil die erſtere den Zweck hat
alle Körpertheile den Blicken der Begegnenden zu entziehen
Die Perſerin trägt bei ihren Ausflügen eine weite indigzoblaue
Hülle welche den gauzen Körper ſackartig verhüllt vor dem
Geſicht hängt ein langes weißes Tuch das vor den Augen
einen ovalen Ausſchnitt hat Während das Straßenkoſtüm
der Perſerinnen ebenſo unpraktiſch als ungraziös iſt ver
wenden dieſe eine um ſo größere Sorgfalt auf ihre häusliche
Toilette bei der ſie eine maßloſe Verſchwendung mit den
koſtbarſten Stoffen treiben und dadurch ihren Ehemännern
zu der allgemeinen Klage Veranlaſſung geben daß die Frauen
durch ihre ſchreckliche Putzſucht den Mann ruiniren Natürlich
lieben die perſiſchen Damen auch Schmuckſachen aller Art wie
Spangen Ohrringe Arm und Fußbänder vornehme Damen
pflegen auch einen Digmantſtrauß von hohem Werthe zu

tragen t tÜebrigens ſteht das männliche Geſchlecht in Perſien hinſichtlich Finer Vorliebe für feine elegante Kleider und koſtbare

Schmuckgegenſtände durchaus nicht hinter dem weiblichen
zurück Für den wichtigſten Theil der männnlichen Kleidung
gilt die Kopfbedeckung die jetzt faſt allgemein bei Civil wie
Militär aus der Kullah einer hohen kegelförmigen Mütze
aus ſchwarzem Lammfell beſteht die feinſten koſten 10 bis
14 Dukaten Außer dem Hemd trägt der Perſer ein eng
anliegendes Wamms und über dieſem den Käbä Rockh derbis über die Kniee reicht und in der Regel mit einer lebhaften

Farbe grün roth c gefärbt iſt Der Käbä wird durch einenGuntel iäwwengehiee den Schnalle bei den Reicheren



Die vom Jnduſtriellenklub in Wien an den mähriſchen
Landesaus gerichtete Eingabe in welcher dieſer gebetenwird auf a n iger ins
beſondere des i onau Oder Kangalsirken wird auf Beſchluß des Landesausſchuſſes dem an den
n den Beri über die Mar lirungr Berichte chRegu

Die in dieſen Tagen verbreiteten Gerüchte über den er
ſchütterten Geſundheitszuſtand des Papſtes ſind un
e In Gegenwart des Papſtes wurden am Donnerstag

die e promulgirt wonach die Vorarbeiten zur Selig
des Biſchofs Ancina von Saluzzo und der franzö

n Miſſionare Perboyre und Chanel die im fernen Orient
Märtyrertod gefunden geſtattet werden Am Morgen

celebrirte der Papſt eine Meſſe wobei er vorwiegend Fremden
die Kommumion ſpendete

Die Pol Korr meldet aus Belgrad Der Metro
polit Michael iſt geſtern Donnerstag abend hier an

en Auf ſeinen ſpeziellen Wunſch war jeder feierliche
ang unterblieben es waren am Landungsplatze der höhere

Klerus ſeine intimen Freunde und einige hundert ſeiner Ge
ngsgenoſſen anweſend von der Regierung und der Regent

chaft war niemand erſchienen Der ruſſiſche Geſandte Perſiani
üßte den Metropoliten mit den herzlichſten Worten eine

zahlreich verſammelte Volksmenge bildete Spalier die Ordnung
wurde nirgends geſtört

Die Kriegswirren in Haiti ſcheinen nun einer Löſung
entgegen zu gehen Nach einer aus Portau Prince dem pariſer
Delegirten des proviſoriſchen Präſidenten von Haiti Hippolhte
am 31 v M zugegangenen Depeſche ſind die Truppen

ippolhte s in Portan Prince eingezogen nachdem ſie die
en chtte des bisherigen Präſidenten Legitime geſchlagen
tten

Nach einem der Times aus Philadelphia zugegangenen
Telegramm hat der Dampfer Alvena NewYork verlaſſen
um ſich mit 50 Mann und Baumaterial an Bord nach Grey
town zu begeben Man beabſichtigt als Vorbereitung für die
Ausſchachtung des Nicaraguakanals zunächſt in
Greytown die erforderlichen Quais Niederlagen und Geſchäfts
räume zu errichten

e

Kleiunere telegraphiſche Mittheilungen
Rom 31 Mai Der König und der Krouprinz

welche heute abend Mailand verlaſſen werden morgen mittag
hier erwartet

Paris 31 Mai Präſident Carnot reiſte heute vor
mittag 11 Uhr nach Calais ab und wurde von dem zahlreich
auf dem Bahnhofe anweſenden Publikum lebhaft begrüßt

Paris 31 Mai Nach hier vorliegenden Meldungen iſt bei
der geſtrigen Feier der ſilbernen Hochzeit des Grafen und der
Gräfin von Paris die Verlobung des Herzogs von
Orleans älteſten Sohnes des Grafen von Paris mit der
Prinzeſſin Margarethe Tochter des Herzogs von Chartres
offiziell bekannt gegeben

Deutſches Reich
Berlin 31 Mai Der Kaiſer und die Kaiſerin unter

nahmen geſtern nachmittag auf dem königlichen Salondampfer
eine Waſſerfahrt auf der Havel und nach der Pfaueninſel woſelbſt

egen Abend die Abendtafel ſtattfand Heute kam der Kaiſer
urz nach 7 Uhr früh nach Berlin und begab ſich g3 Pferde nach

dem Tempelhofer Felde woſelbſt im Laufe des Vormittags die
Beſichtigung der hier garniſonirenden Garde KavallerieRegimenter
ſtattfand Nach Schluß der Beſichtigung uahm der Kaiſer ſofort
auf dem Exerzirplatze mehrere militäriſche Meldungen entgegen
und kehrte darauf mittels Sonderzuges 22 Uhr nach Schloß
Nrkrrezrie zurück Die Großherzogin von Sachſen

eimar iſt vorgeſtern abend zu mehrtägigem Beſuche in Pots
dam eingetroffen Die Prinzeſſin Amalie umd die Prinzeſſin
Luiſe zu Schleswig Holſtein ſind heute mittag von
Dresden kommend in Berlin eingetroffen und begaben ſich um
2 Uhr nach Potsdam zum Beſuch bei den Majeſtäten auf Schloß
Friedrichskron Die Großherzogin Marie von Mecklen
burg Schwerin traf heute mittag aus Dresden hier ein und
ſtieg im Kaiſerhof ab

Daß das Jnvaliditätsgeſetz vielfach auch in den nächſt
betheiligten Kreiſen noch großer Unkenntniß und zahlreichen
Mißverſtändniſſen begegnet iſt eine Thatſache die allen Ab
geordneten bei der Ausſprache mit ihren Wählern entgegen

mit Diamauten und anderen Edelſteinen im Werthe von
1000 2000 Dukaten beſetzt iſt Die Beinkleider aus Halb
r von blauer oder Purpurfarbe ſind weit undchlotternd damit fie bei den knienden und kauernden Stellungen

welche alle Orientalen mit Vorliebe annehmen nicht hinder
lich ſind Bei kühlem Wetter und beſonders bei Auf
warkungen wird noch ein weiter Mantel umgeworfen der den
ganzen Körper vom Hals bis zu den Füßen bedeckt und deſſen
Aermel ſo lang ſind daß ſich auch die Hände darin verbergen
laffen Handſchuhe werden nur auf Reiſen getragen ſie bei
Beſuchen anzuziehen gilt ſogar für unſchicklich Die Füße
ſind mit kurzen nur bis an die Knöchel reichenden Strümpfen
bekleidet zum änßeren Schutz dienen Pantoffeln oder weit
ausgeſchnittene Schuhe damit ſie wie es die Sitte verlangt
vor dem Eintritt ins Zimmer leicht abgeſtreift werden können
n r des Schuhes der Füße und des Kopfes
uldigt der Perſer dem umgekehrten Prinzip als der

Europäer Er geht von der Anſicht aus daß der
Kopf ſtets warm die Füße aber kalt gehalten werden
müſſen und während er bei einer Entblößung des Kopfes
leicht eine Erkältung davonträgt kann er infolge der Ge
wöbnung ohne Nachtheil mit bloßen Füßen auf dem kalten

fürs oder gar im Schnee herumlaufen Selbſt im
ßeſten Sommer trägt er beſtändig eine dichte Pelzmütze undnachts zieht er zum Ueberfluß noch die Bettdecke a

durch eine warme Schlafmütze hen Kopf die
gegen ſtreckt er entblößt zum Lager heraus Dabe
merkt daß man in ien weder beſondere Schlafzimmner
noch Betten kennt jeder bereitet ſich wo es ihm gefällt auf
dem Zimmerboden ſein Nachtlager Daſſelbe beſteht aus einer
nur 4 Fuß langen mit Baum oder Schafwolle gefüllten
Matratze oben mit einem Einſatz von Sammet verſehen ferner
aus einer langen breiten Decke von Kattun oder Calicot und
aus einem chli nigen an beiden Seiten mit Quaſten
verzierten Polfſter ſonſtiger Leintücher bedarf der Perſer nicht

weil er in ſeinem Leibrock ſich niederlegt und deshalb von den
ranhen Stoffen nicht gerieben wird Perſer u
warm zu kleiden und ändert bei jedem Temperaturwechſel

taten ar h h er an a ren

Füße da
i ſei

geſetz ausgebrochen

ber ſeinen P

be ſelbſtändiges Gericht ſerrirt

treten wird und aus Unkenntniß und v
ringt daun vielfach eine igung die5 er z n Sie Wo ten deshin de dochenden ſein mine Die gert du

vor en ſein würde Die zum Jnt en des muß in dieſer Hinſicht noch eifrig S
ausgenntzt werden meiſten Abgeordneten werden wohl
für die nächſten Wochen oder Monate Vorträge über das
Geſetz vor ihren Wählern in Ausſicht genommen haben
Allein auch das genügt nicht Einmal muß der Text des
Geſetzes noch weit mehr als es bisher der Fall iſt denwellcſten Arbeiterkreiſen zugänglich gemacht und es muß durch

populäre Redner die namentlich in Arbeiterverſammlungen
auftreten und durch volksthümliche gemeinfaßliche Flug
ſchriften der Jnhalt des Geſetzes nach allen Richtungen be
leuchtet und dem ändniß der Betheiligten näher gebracht
werden Wie die Nat Lib Korr hört iſt ſeitens der
nationalliberalen Partei eine aufklärende und belehrende
Thätigkeit über das Sozialreformwerk nach verſchiedenen
Richtungen hin in Ausſicht genommen und man wird ſich
davon trefflichen Erfolg verſprechen dürfen

Ein heftiger Bruderſtreit iſt im Lager der ſüddeutſchen
Volkspartei über die Haltung gegenüber dem Jnvaliditäts

Das größte Blatt dieſer Richtung die
Frankf Ztg und die offizielle Demokratiſche Korreſpondenz

haben entſchieden die Aunghme des Geſetzes befürwortet der
einzige Vertreter der Partei im Reichstag aber Herr Kröber
hat dagegen geſtimmt

Der Nat Lib Korr wird ans zuverläſſiger Quelle ver
ſichert daß die Neuwahlen zum Reichstag vor Februar
nächſten Jahres beſtimmt nicht zu erwarten find Der Reichstag
ſoll zu ſeiner letzten Seſſion frühzeitig womöglich ſchon im
Oktober einberufen werden und man glaubt daß er ſeine
nothwendigſten Aufgaben ganz gut bis Anfang Februar zu
erledigen imſtande ſei dir lafſen die Richtigkeit die
Meldung dahingeſtellt möchten aber jedenfalls rathen die Kompo
Wahlen ſo vorzubereiten daß man nicht überrumpelt wird
falls ſie doch noch im Herbſt ſtattfinden ſollten

Der Köln Ztg wird ans Bern gemeldet Sämmtliche
Protokolle über die mit Wohlgemuth dentkſcherſeits vor
genommenen Verhöre nebſt anderen bezüglichen Schriftſtücken
welche den von der agaargauer Behörde als Thatſachen be
hanpteten Angaben widerſprechen wurden dem Bundesrath
zugeſtellt welcher die aargauer Regierung darüber zum Bericht
aufgefordert hat

Der neueſte Schützling der Nordd Allg Zeitg auf
ſchweizeriſcher Erde Herr Maak geht recht unangenehmen
Umſtänden eutgegen Landgericht in Gera verlangt von
der züricher Polizei die Feſtnahme des Auguſt Maak der be
kanntlich als angeblicher deutſcher Lockſpitzel verhaftet war
wegen zweifacher Unterſchlagung und Wechſel
fälſchung Bei der Hausſuchung in der Wohnung des
Maagk waren ſozialdemokratiſche Schriften gefunden worden

Jn der am 25 Mai zu Berlin abgehaltenen erſten Sitzung
des vom Deutſchen Brauerbunde ernannten Schiedsgerichts
für die ſachgemäßeſte Einrichtung zu Arbeiterbädern in
Branereien wurden die zahlreich eingegangenen Preis
bewerbungen einer Durchſicht unterzogen jedoch konnten dieſelben
nicht völlig erledigt werden Man kam übrigens in der S
überein dieſe Konkurrenz zur Baſis allgemein giltiger Grundſätze
für die ferneren Einrichtungen von Arbeiterbädern auszuarbeiten
Sofern es die Preisbewerber geſtatten werden die hochiutereſſanten
Badeeinrichtungen in Zeichnungen
riger Ausführung in

für Unfallverhütung öffentlich ausgeſtellt werden

UniverſitätsNachrichten
Halle 1 Juni Der T Privatbozent Lic thaol

et Dr phäl Wilhelm Rothſtein hier iſt zum außer
ordentlichen Profeſſor in der theologiſchen Fakultät hieſiger
Univerſität ernannt

Halle 1 Juni Jn einer am 3 d ſtattfindenden Ver
ſammlung des Miſſions Vereins der Studirenden wird
Hr P v Koblinski einen Vortrag über die Gefängnißvereine
nnd die öffentliche Meinung halten

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Heute 1 Juni gelangt im münchener HoftheaterſShateſerte genhe Lear

zur Aufführung und zwar zum

des mobilen Vermögens in Shawls

eere n x 7 u Peteer gewöhnlich eine ſchöne Savonetteuhr ein Petſchaft mit
einem in Silber oder Gold ßten Karneol und einen
Türkisring den er als glückbringenden Talisman betrachtet
Auch ſchöne und koſtbare Waffen wiſſen die Perſer ſehr zu
ſchätzen und mit Ausnahme der Gelehrten und Kaufleute trägt
faſt jedermann vom Schah bis zum Diener herab ein breites
Tſcherkeſſenmeſſer im Eürtel doch ſind die Perſer zu fried
fertig um häufig davon Gebrauch zu machen die Waffen
dienen ihnen mehr zum uck als zum Angriff

Im Gegenſatz zu ſeinem Kleiderluxus iſt der Perſer im Eſſen
und Trinken äußerſt mäßig Cerealien Reis Gemüſe Obft
und Milchprodukte bilden ſeine Hauptnahrung Fleiſch genießt
er verhältnißmäßig wenig Jn den Städten bildet der Reis
das wichtigſte der beſſer Situirten und aus
ihm werden die drei Nationalgerichte Tſchillaw Pillaw und
Aſch bereitet Unter Tſchillaw verſteht man in ſſer ab
r Reis er wird als beſonderes Gericht oder als Neben
oſt genoſſen und iſt eine leicht verdauliche Speiſe die ſelbſt

Kranke gut vertragen Vom Tſchillaw unterſcheidet ſich der
Pillaw dadurch daß zu ſeiner Bereitung mehr Butter und
außerdem allerhand Früchte oder Gemüſe zugeſetzt werden von
welchen dann die verſchiedenen Pillawarten wie bei uns die

uddings ihren Namen erhalten auch mit verſchiedenen
Fleiſchſorten wird er zuſammen gekocht und ſtets als ein

Die dritte Nationalſpeiſe die
Aſch d i Suppe beſteht aus einem mit Gemüſe oder Früchten
dick eingekochten Reisbrei dem in der Regel noch Fruchtſaft
eder Buttermilch beigemiſcht wird Für die niederen Stänude
iſt Brot das r n re he es wird hauptſächlich aus
Weizenmehl ſeltener aus Gerſte oder Hirſe gebacken und hat
eine flache fladenartige Form Aber nicht blos als Nahrung
dient dem Perſer das Brot er ge t es auch als Teller

r y n de le in an der erwährend e nger Meſſerund Gabeln erſetzen abwiſcht endlich ſogar als Packpapier
da Braten und andere fettige Speiſen n 77 darin einewickelt werden Von eiſchiorten werden faſt ausſchließlich

Lämmer und nur die ene eren

durch ihre religiöſen

durch das wohlgelungene Werk nach vielen Seiten hin

ein

Modellen oder betriebs e gleichzeitig
Deutſchen Allgemeinen Ausſtellung

Gewehrfabri
Imentlich werden Revolver und Säbel hergeſtellt Es ſoll vielfach

angelegt die oft auf Satzungen verbotenehnchechen trägt t verzehrt welche Schuppen Floßfedern und ein Knochenſkelett

allgemeinen

c male auf der neuerrichteken Bühne Dieſe Bühue
bedeutet einen Verſuch mit Ausnutzung der modernen Dekorations
technik den Schauplatz der Shakeſpeare ſchen Dramen jener alt
engliſchen eliſabekhaniſchen Bühne möglichſt anzunähern unter

g Shakeſpeare ſeine Stücke ſchrieb Donnerstag
dieſe merkwürdige Aufführung die Hauptprobe

o

abend fand
ublikum ſtatt unter dem ſichvor einem geladenen literariſchen

die Herren Heyſe Riehl Lingg Genée und ndanturrath
Taubert Berlin befanden Die Probe dauerte drei und eine halbe

Stunde S ohne Requiſiten zeigte die verſchiebbare Theater
dekoration theilweiſe prachtvolle Proſpekte Der Eindruck war
nach der Voſſ St ſehr intereſſant aber nicht immer be
friedigend am wenigſten bei den Haideſcenen wo der Zuſammen
hang zwiſchen Darſtellern und Bühnenbild völlig auseinander
fällt Jn den geſchloſſenen Räumen wird die Jlluſion beſſer ge
wahrt Hauptvorzüge ſind die Vermeidung von Zwiſchenpauſen
und der ungehemmte Fortgang der Darſtellung alſo ſehr geringe
Striche und keine Scenenumſtellung Die Schauſpieler hatten es
ohne Requiſiten ſchwer

Provinzial Rachrichten
2 Merfeburg 31 Mai Das letzte Konzert des Geſangvereins vor der Sommerpauſe hat geſtern im Dome

ſtattgefunden Der reiche und vielſeitige Aufführungsplan bot als
erſte Nummer Prälndium und Fuge moll von Seb Bach in
echt meiſterhaſter Weiſe vorgetragen vom Leiter des Vereins und
des Konzertes Hrn Muſikdirektor Schumann ſelbſt Solch
klares Spiel allein ermöglicht ein deutliches Verſtändniß und den
rechten Genuß verwickelter Bach ſcher Fugen Das zweite Orgel
ſolo bot Charakterſtücke von J Rheinberger von denen namentlich

Klage und Abendfriede uns als Kompoſition ebenſo anmuthete
wie ſie uns die wunderbar zarten und milden Klangſchattirungen
bewundern ließen deren unſre herrliche Domorgel fähig iſt Ju
der dritten Nummer Prälundium und Fuge moll von Seb Bach
entzückte uns die jugendliche Violin Künſtlerin Frl Edith Ro
binſon zur Zeit in Leipzig durch ihr geniales Spiel Noch
nie haben wir Altmeiſter Bach von ſo jugendlicher Jüngerin vor
tragen hören Eine wahrhaft klaſſiſche Leiſtung war auch der
See Beethovens Andante op 40 und einer Goldmark ſchen

i ion Die Altſoli des Frl Eliſe Lehmann ausErfurt waren treffliche geſangliche rung Die Sängerin
perfügt über ebenſo wohlgeſchulte wie vollkräftige Stimmmittel
Die Chornummern Sei getren von Blumner Vater unſer
von Liſzt und Pſalm 99 von Mendelsſohn fanden tadelloſe
Wiedergabe Der Verein zeigte ſich des gewohnten Rufes ſeiner
Leiſtungen auch geſtern wieder würdig

Löbejün 30 Mai Lutherfeſtſpiel in Gottgau Am
Dienstag fand hier die abſchließende Sitzung des geſchäftsführen
den Ausſchuſſes ſtatt Das finanzielle Ergebniß der Aufführungen
iſt folgendes Einnahme 2930 65 Ansgabe 1830,65 M wo
rin ein Reſervefonds von 29 M inbegriffen iſt der wenn er

nicht gebraucht wird der Armenkaſſe angeboten werden ſoll Der
Ueberſchuß von 1100 M iſt folgendermaßen vertheilt 366 M
dem PeſtalozziVerein welche als Legat überwieſen ſind je 45
bezw 44 M der Lutherſtiftung dem Guſt Ad Verein und der
Heidenmiſſion 600 M verbleiben für Löbejün und es ſollen
von dieſer Summe da fich der Verwendung derſelben zu einer
Kinderbewahranſtalt Hinderniſſe entgegengeſtellt haben werthvolle
Abendmahlsgefäße angeſchafft auch den 23 Kindern die mit
gewirkt haben je eine Vibel zum bleibenden Andenken geſchenkt
werden Mit Lob und Dank gegen Gott und in dem m

Segen
geſtiftet zu haben löſte ſich der geſchäftsführende Ausſchuß auf
der Lutherfeſtſpiel Chor dagegen wird zuſammen bleiben
um edle Muſik weiter S pflegen zur bleibenden Erinnerung an
die ſchönen Tage des Gottganer Lutherfeſtſpiels

Sömmerda 31 Mai Geſtern wurde auf dem Wegezwiſchen hier und Schloßvippach jedenfalls in unlauterer Abſicht

Mädchen von einem Manne e Das kräftige
Mädchen ſetzte ſich aber tüchtig zur Wehre und vermochte ſich

en lauten Hilferufen den Strolch vom Halſe zubis Hilfe erſchien Der Menſch entfloh ſchließlich durch

hohe Getreide Bei dem Stand unſerer Fluren bleibt
bei keiner rn um etwas zu wünſchen übrig Ju hieſiger

iſt auf längere Zeit vollauf Beſchäftigung na

an Arbeitskräften fehlen

a Vom Petersberge 31 Mai Nächſten Monkag 3 Uhr
wird der Miſſionshilfsverein am Petersberge ſeine
Frühjahrskonferenz hier abhalten Die Geiſtlichen und Lehrer
aus der Umgebung des Petersberges haben hierzu Einladung
erhalten A einem Miſſionsvortrag dem Kaſſenbericht und
der Vorbereitung des diesjährigen Miſſionsfeſtes wird diesmal
noch über eine neuerdings den Hilfsvereinen der Berlin Miſſion
e angenen Denkſchrift des Miſſ Dir Wangemann

in verhandelt werden Dieſelbe erſtrebt eine Zuſammen
faſſung der Arbeiten der bisherigen Hilfsvereine in Pro
vinzialvereine und eine Hauptverſammlung Jeder Hilfs

Von Fiſchen werden nur ſolche Arten

in den Provinzen Gilan und Maſenderan am
kaſpiſchen Meere bilden Fiſche und Reis die Hauptnahrung der
ganzen Bevölkerung Kaviar genießen die Perſer nicht weil
er von einem unerlaubten Knorpelfiſch herrührt Jagdwild
foll ſtreng genommen nur dann gegeſſen werden wenn es
noch mit einigen Lebenszeichen gefunden wird und ihm die
Halsadern geöffnet wurden daſſelbe gilt für den Genuß
des Geflügels und der Fiſche doch ſind die Perſer im

keine großen Freunde von Wildpret Alle
Speiſen müſſen nach perſiſchem Geſchmack ſehr fett
zubereitet ſein gewöhnlich ſchwimmt eine fingerdicke Fettſchicht
aus friſchausgelaſſener Butter auf der Oberfläche in Fett
ſchmort man Fleiſch Fiſche Gemüſe und Eierſpeiſen Eine
wichtige Rolle in der Ernährung ſpielen die Säuren und
Konſerven wie unreife Früchte die mit etwas Salz gegeſſen
werden ſaure Milch ſaure Fruchtſäfte und allerhand Eſſig
ſpeiſen Hierher gehören auch die verſchiedenen Scherbets
d i mit Zucker verſetzter ſaurer Dickſaft aus Früchten der
mit Eiswaſſer vermiſcht das h Lieblingsgetränk bildet
Neben den Säuren werden die Süßigkeiten die Schirini von
Groß und Klein mit beſonderer Vorliebe genoſſen ſie ſind zu
jeder Feſtlichkeit unerläßlich und jedes Geſchenk wird von einer
ſolchen begleitet Als vorzüglichſtes Schirini gilt das
Peſchmek der Zucker wird mit Fett geknetet und die daraus
entſtandene elaſtiſche Subſtanz von zwei Perſonen mehrere
Stunden lang ſträhnenartig auseinandergezogen Zu den
Beſtandtheilen eines guten Mahles gehören auch verzuckerte
und in Zucker eingemachte Früchte auf deren Zubereitung ſich
die Perſer vorzüglich verſtehen Eine wichtige Rolle unter den
Nahrungsmitteln der niederen Stände bilden friſche reife
Früchte und rohe Gemüſe wie Gurken Zwiebeln Salat und
Rettigblätter Klee Gartenkreſſe 2c von beiden können die
Perſer unglaubliche Quantitäten verzehren Auf die Obſt
und Gemüſekultur wird daher in auch große Sorg
falt verwendet und in normalen Jahren herrſcht an allen
Sorten Ueberfluß r und n nebſt etwas Käſe und
Brot machen oft für lange Zeit die einzige Nahrung der
handarbeitenden Klaſſen aus
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S 7 der Jahresverſammlunget Aer an 19 Jun u Blein m einen Vettern
vertreten laſſen

Ueber den Aufenthalt des Reichskanzlers mit ſeiner
dem Stammgute Schönhauſen berichtet das Altmärkt Am Himmelfahrtstage m die Frau Fürſtin

Gottesdienſte in der Kirche bei Der Fürſt promenirte
rend dieſer Zeit mit dem Grafen Wilhelm und dem Profeſſor
weninger im Park und beſichtigte ſodann unter Leitung des

Inſpektors den Vie beſtand auf beiden Gütern und der Schäferei
auf der Märſche Um die Mittagszeit wurde ein warmes Früh
ſtück eingenommen Nach 1 Uhr traf Graf Herbert Bismarck
von Berlin kommend ein Der Fürſt hatte hierauf mit dem
Ortsſchulzen Schäfer unter den Linden am Schloſſe eine längere
ünterredung wahrſcheinlich wegen Anlage der Molkerei und der
in letzter Zeit vorgekommenen Ueberſchwemmungen wodurch die

der des Fürſten wie die anderer Grundbeſitzer ſtark gelitten
aben Während deſſen wurden zwei Wagen bereit gehalten die
n Fürſten mit ſeinen Söhnen zur Elbe führten wo er die

Neberſchwemmungen und die Felder in Augenſchein nahm
Während dieſer Rundfahrt ſtattete die Frau Fürſtin der Familie
des Hrn Paſtor Schrader einen Beſuch ab Später wurde noch
eine Ausfahrt nach der Feldforſt und den Sandbergen unter
nommen

Dem Archivar zweiter Klaſſe Dr jur 5 Sello in
Magdeburg iſt die behufs des Uebertrittes zum Großherzoglichen
Haus und CentralArchiv in Oldenburg nachgeſuchte Entlaſſung
aus der preußiſchen Staats Archiv Verwaltung bewilligt

Der Gerichts Aſſeſſor Schrader in Sangerhauſen iſt zum
Amtsrichter in Mansfeld ernannt

Aus Naumburg a S berichtet das Kreisbl daſelbſt Bei
Eröffnung des Teſtamentes des kürzlich verſtorbenen Stadtrathes Arends hat ſich ergeben daß der wegen ſeines Bürger

ſinns ſtets hochgeachtete Mann auch im Tode noch unſerer Stadt
edacht hat indem er zur Beſchaffung billiger Wohnungen
ür arme Leute nach Art des Brüderſtiftes 39,000 M und

für die Diakoniſſenanſtalt in Halle 9000 M als Ver
mächtniß ausgeſetzt hat

Dem Gaſtwirth Heyße in Naumburg wurden nachts
von Bubenhand ſämmtliche Weinſtöcke an ſeinem Hauſe durch
ſchnitten

Aus Veranlaſſung der unter den Viehbeſtänden des
Regierungs Bezirks Magdeburg zur Zeit allgemein ver
breiteten Maul und Klauenſeuche iſt der Auftrieb von
Rindvieh und Schweinen auf den nächſten im Kreiſe
Stendal ſtattfindenden Märkten namentlich auch auf den für
d 4 Juni für die Stadt Stendal feſtgeſetzten Viehmarkt
verboten

Kaffel 31 Mai Die rn unſerer Ausſtellung
für Jagd Fiſcherei und Sport iſt nunmehr beſtimmt auf
den 6 Juni feſtgeſetzt und es wird noch allgemein an der
Hoffnung feſtgehalten daß Prinz Heinrich als Protektor der
ſelben die Eröffnung perſönlich vollziehen werde

Der Drahtwaarenfabrikant O in Jena welcher vorläufig
auf freien Fuß geſetzt worden war wurde nach der Jen Ztg
am Mittwoch nachmittag abermals verhaftet und in das
Gefängniß des Landgerichts zu Weimar gebracht

Jn Rieſa kam ein Bäckergeſelle ums Leben indem er auf
eine offene Flamme zur Belebung des Feuers Petroleumgoß und durch Zurückſchlagen der Flaxine ſo ſchwere Brand

wunden erlitt daß nach 6 Stunden der Tod eintrat

Vermiſchtes
Der Leibdienerſchaft Kaiſer Friedrich III Schwurde vor einigen Tagen eine freudige Ueberraſchung zutheil

Die zwei Garderobiers die Kammerlakaien und Leibjäger erhielten
auf Ällerhöchſten Befehl je eine goldene Uhr geziert mit dem
Bildniſſe des verſtorbenen Kaiſers und dem Namenszuge Kaiſer
Wilhelm II als Andenken

Das amerikaniſche Sternenbanner Ueber die Ent
ſtehung des Sternenbanners der Union verlautet jetzt endgiltig
daß daſſelbe von einer in Peunſylvania anſäſſigen von deutſchen
Eltern abſtammenden Frau entworfen worden ſei Die Betreffende
ſoll das erſte derartige Vanner angefertigt und es der Regierung
unterbreitet haben Dieſe legte die Flagge dem Kongreſſe vor und
der letztere nahm dieſelbe als National Flagge an

lIUnfall Frl Gertrud Giers iſt in Jnterlaken vor
einigen Tagen ein Unglücksfall zugeſtoßen der leicht hätte gefähr
lich werden können Die bekannte Heroine unternahm auf dem
Brienzer See eine Kahnfahrt der Schiffer verſuchte jedoch den
Kahn an einer Stelle anzulegen wo Landung überhaupt undenk
bar der Kahn ſchlug um und Frl Giers rang mit den Wellen
Jn der Todesgefahr gelang es ihr noch die das Ufer begrenzende
kleine Mauer zu erreichen von der man ihr Stricke entgegenwarf
ſie griff nach denſelben und wurde ohnmächtig und mit blutenden
Händen an das Land gezogen Milleidige Leute ſchafften ſie in
den nächſten Gaſthof wo ſie ſich bald wieder erholte

Perſonalnachricht Der berühmte Bildnißmaler
Franz Schrotzberg der ſeit vielen Jahren in Graz lebte iſt
am 29 Mai im 79 Lebensjahre geſtorben
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Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 31 Mai Wochenbericht der Saale Ztg

Während der abgelaufenen Woche charakteriſirte ſich unſere
Fondsbörſe durch eine ſchwankende Haltung infolge des Um
ſt ides daß eine Reihe entgegengeſetzter Einſlüſſe auf den Vörſen
verkehr einwirkten Die Vörſe eröffnete die Woche in recht feſter
Tendenz da es ſich herausſtellte daß die Meldung von der
Reiſe Kaiſer Wilhelms und König Humberts die am Sonnabend
den pariſer Markt in die größte Aufregung verſetzt hatte eine
unrichtige geweſen iſt Jm weiteren Verlaufe der Woche war
die Haliung eine wechſelnde Man verſuchte politiſchen Motiven
wieder Einfluß auf die Stimmung zu verſchaffen Meldungen von
zu befürchtenden Unruhen auf Kreta die Rede Lord Salisbury s bei
Gelegenheit der Berathung über die Verſtärkung der engliſchen
Flotte ſie wurden benutzt um eine peſſimiſtiſche Strömung hervor
zurufen Die Nachrichten über die Beendigung der Arbeitseinſtell
Uungen in den weſtfäliſchen Kohlenbezirken vermochten zwar vorüber
gehend in günſtigem Sinne eine Einwirkung zu erzielen Bald
aber geſtattete man anderer Erwägung Spielraum Man ſagte
ſich daß durch Lohnerhöhungen welche man den Arbeitern ge
währe die Produktion vertheuert werde und die Bergwerks
induſtrie darunter leiden werde Von beſtimmendſtem Einfluſſe
auf die Haltung der Vörſe dürfte aber der Umſtand geweſen
ſein daß trotz der Realiſationen welche im Hinblick auf den
Ultimo vorgenommen wurden noch große umfaſſende Hauſſe
engagements vorhanden ſind die einen Druck ausüben Da

ürfte der eigentliche Grund der meiſtens ſchwachen Haltung der
örſe geweſen ſein Was den Verkehr im einzelnen betrifft ſo

ſt bezüglich der Bankwerthe zu bemerken daß ſich ihr Kurs
tand theilweiſe gegenüber demſenigen der Vorwoche etwas
eben konnte Diskontokommanditantheile Kredit

aktien ſtellten ſig beſſer Die übrigen Werthe dieſer Art
zeigten nur wenig Veränderung Das letztere gilt auch von den
gusländiſchen Fonds in denen der Verkehr ein ſtiller warVon öſterreichiſchen Giſebabnaktien ſtellten ſich Duxer
und Buſchtiehrader höher Franzoſen zogen gleichfallsgn dagegen gaben Lombarden etwas Raſch Warſchau
é iener hatten einen bedeutenden Kursverluſt zu verzeichnen
Zwti eriſche Eiſenbahnaktien bekundeten feſte Tendenz
dec e Hiſenbahnaktien lagen meiſtens ſchwach

ainzer arienburger Lübeck Büchener mußten

s Mark

t geben ench durchweg Die KaffaJuduftt
chwach e lagen 8Ueber die ungern der am mein in Frage
ommenden Papiere giebt folgende Tabelle Auskunft

notirten
25 Mai 27 Mal 28 Mai 29 Mai 31 Mal

Berl Handels Geſ 174,50 174,10 174,50 173 172
Darmſtädter Bank 169 169 169,90 168 167,60
Deutſche Bank 172,50 173 173,75 172,25 169,75J Ort

Diskonto Kommandit 236,10 236 236,60 234,50 234
Dresdener Bank 156,70 156,25 156,25 155,25 154,75
Nationalbank f D 135 50 135 134,90 134,90 133
Oeſterr Kreditaktien 166,10 165,75 165,90 164,25 164
Buſchtiehrader Bahn 152,40 154,25 153,80 154 153 10
DuxBodenbacher 199 200 201,50 199,80 199,70
Elbethalbahn 97,30 97,50 97,20 97,40 96,80

ranzoſen 102,80 104,60 104,70 103,70 103,60
ombarden 53,76 54 54,20 52,70 52 40LübeckBüchener 199,70 198,50 198,75 197,50 196,75

Marienburger 77,20 77,25 78 76,90 75
Mecklenburger 172 171,75 171,75 172,50 173,00
Oſtpreuß Südbahn 1165,90 117,10 118,10 116,90 116,75
Warſchau Wiener 260 251,60 249,75 246 238
Bochumer Gußſtahlw 201, 197,50 197 196,90 198,80
Dynamit Truſt 120,10 120,90 122 120,50 120,90
Dortmunder Union 85,75 85,50 86,50 85,50 86,10

amb Packetfahrt 156,25 155,40 157,60 156,75 157,25
aurahütte 1326,75 126,75 127,90 127,75 128,40

Nordd Lloyd Aktien 170,90 170,50 170,20 170,10 170,30
Riebeck Montanw 177,50 176, 175, 175 17650
1880 er Ruſſ Anleihe 94,20 94,10 93,80 92,75 92,50
III Orientanleihe 67,40 67,30 67,20 66,50 66,25
Ruſſiſche Noten 218,10 217,50 217,60 217 215,25
Ungariſche Goldrente 88,25 88,10 88 87,50 87,30

Die Haltung des Getreidemarktes war während der ab
gelaufenen Woche eine recht ſchwache Weichende Notirungen der
ausländiſchen Plätze und damit im h ſtehende
Realiſationen und Abgaben beeinflußten die Preisentwickelung in
Wo ungünſtiger Weiſe Der Verkehr war meiſtens ein ſtiller

eizen zeigte durchweg ſchwache Haltung Die Unternehmungs
luſt der Spekulation iſt keine große Jm Termingeſchäft üben
ſchon mäßige Abgaben eine tiefgehende Einwirkung aus Der
Handel in effektiver Waare iſt ein nur wenig umfangreicherJn Roggen vollzogen ſich der Verkehr und die Kreisentwidelung

in gleicher Weiſe wie in Weizen Trotz der vielfach ungünſtig
lautenden Saatenſtandsberichte zeigt ſich keine Befeſtigung Jn
den letzten Tagen fanden vielfache Abgaben für Herbſt ſtattdenen keine äroße Kaufluſt gegenüberſtand Hafer zeigte relativ

feſte Haltung Spiritus verkehrte in ſchwankender Tendenz
gegen Schluß der Woche trat eine Befeſtigung ein

Berlin 1 Juni Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg
Die Generalverſammlung des omerner Bergwerks
vereins beſchloß die Einberufung einer außerordentlichen
Generalverſammlung zur Beſchlußfaſſung über die Umgeſtaltungs
pläne welche vom mit Rückſicht auf die Möglichkeit
der Durchführung freudig begrüßt wurden Die General
verſammlung der Niederrheiniſchen Dampfſchiffahrts
Geſellſchaft beſchloß 6 Proz Dividende zu vertheilen Der
Subfkriptionspreis auf die Aktien der Tuchfabrik Aachen
vorm Süßkind und Pernau iſt auf 133 Proz feſt
geſetzt Unter der Firma Baumwollſpinnerei
Speyer hat ſich eine Aktien Geſellſchaft gebildet
welche beabſichtigt eine Spinnerei mit 24 300 Spindeln zu er
richten und zu betreiben Das Aktienkapital beträgt 1 Million
Mark außerdem iſt die Ausgabe von 800,000 M Obligationen
beabſichtigt Die Generalverſammlung der vereinigten

chweizer Bahnen beantragte die Vertheilung von 4 Proz
Dividende für die Prioritäten und Stammaktien Aus London
berichtet man Frankreich widerſteht nicht wie fälſchlicherweiſe
behauptet worden iſt der egyptiſchen Konverſion iſt
vielmehr mit derſelben grundſätzlich einverſtanden und
macht nur Einwendungen gegen einige Einzelheiten Vom
amerikaniſchen Metallmarkt meldet der Jronmonger
Der Markt iſt wenig verändert derſelbe zeigt aber mehr Neigung
zur Unbeſtändigkeit Amerikaniſches Anthracit Roheiſen iſt träge
und kaum ſtetig Beſſemer ruhig aber feſt Spiegeleiſen ebenſo
letzteres aber unbelebter Stahlſchienen lebhaft aber unregel
mäßig Die h der Stahlſchienenfabrikanten welche
eine Preisvereinbarung feſtſetzten verlief ergebnißlos da mehrere
große Firmen ſich nicht binden wollten der Markt war deshalb

40 41 Voll
Halle 1 Juni Der Handelskammer werden von

glaubwürdiger Seite Mittheilungen über einige zu San Fran
ſie beſtehende Agenturen gemacht die ſich die Aufgabe
tellen genaue Erhebungen über die Vertrauenswürdigkeit kauf
männiſcher Firmen zu machen ſowie darüber Auskunft zu er
theilen Da jene Agenturen durch eine berliner Firma vertreten
werden liegen die bezüglichen Angaben für Betheiligte in dem
Geſchäftszimmer der Handelskammer zur Einſicht aus

Oelsnitz 31 Mai Die hier abgehaltene Verſammlung von Werk
direktoren der Oelsnitzer und Lugauer Kohlenreviere beſchloß Erhöhung der
Kohlenpreiſe um 5 Proz vom 1 Juli ab Wahrſcheinlich werden die
Zwickauer Werke dieſem Vorgehen folgen

Dortmund 31 Mai Die Generalverſammlung des Aplerbecker
Bergbau Vereins Margaretha beſchloß 3 Proz Dividende Nach
41,558 M Abſchreibungen und 4445 M Rückſtellung verdlieben 84,473 M netto

Wurzener Kunſtmühlenwerke und Bisquitfabriken
vorm F Krietſch Der Auſſichtsrath beſchloß der Generalverſammlung
nachdem reichliche Abſchreibungen ſtattgefunden vorzuſchlagen auf die Prioritäts
Aktien 4 Proz Dividende zu vertheilen die Stammaktien gehen leer aus Eine
Dividende für dieſelben kann deshalb nicht zur Vertheilung gelangen weil die
Neuanlagen welche infolge des Brandes in der Neumühle nothwendig geworden
waren noch nicht a der vollen Dauer des jetzt abgeſchloſſenen Geſchäfts
jahres in Betrieb geweſen ſind

Zahlungseinſtellungen Frankfurt a/M 31 Mai Die

matter Weißblech matt und etwas niedriger Stahlwalzdraht Stationen Barom Therm

Bankfirma Adolf in Mainz hat ihre Zahlungen ein Kel Feuchtigkeit
Die Paſſiva belaufen ſich zwiſchen 500,000 und 800,000 M Falls J Wi

zu
eſtellte Familie ihre Forderungen geltend macht iſt nur ein ſehr geringer r

erwarten Der Mainzer Platz iſt wenig Berlin ſtärker betheiligt Lübeck
31 Mai Die Korudampfmühle von L Klodt iſt in Konkurs ge
rathen der Beſitzer wurde verhaftet

Börſe zu Halle a S
Halle 1 Juni Preiſe für 1900 kg netto

168 183 M Roggen flau 147 153 M Gerſte Futter
140 153 Braugerſte ohne Angebot Kern Jer 156 bis
161 M Mais M Naps M Rübſen MErbſen Viktoria M Kümmel ausſchl Sack für
100 Kilo netto 40 42M Stärke einſchl Faß von 100 Kilo
Jnhalt per 100 Kilo netto Halleſche prima Weizen
37,00 bis 37,50 M Preiſe per 100 Kilo netto Linſen

Bohnen Mark Lupinen MarkKleeſaaten ohne Geſchäft FutterartikelFuttermehl 13 bis 15 M Noggenkleie 10,00 bis
10,50 Weizenſchalen 10,00 Weizengries
kleie 10 Mork alzkeime Sr helle 11,00 bis

Weizen flau

12,00 dunkle 9,50 i Oelkuchen feſt 1425 bis
14,60 Malz 28 is 29,75 üböl 55,00 MPetroleum 24,50 Solaröl 0,825/309 ſehr gefragt
17,50 18 M Spiritus 10,000 Liter
mit 50 M Verbrauchsabgabe 65,50
brauchsabgabe 35,50 M

alle 1 Juni Strohpreife Langes Roggenſtrohvet 39,00 4 J u r 3 kg Maſchine We en

oz matt Karktoffel
mit 70 M Ver

G Hſpreußen etwas Medklen
rgwerkspapiere erholten1ert

Eeetzte Nachrichten
Berlin 12 Juni Fern chrichten der SaaleZtg

Reuters Bureau meldet von hier Das Schlußprotokoll der
Samoakonferenz ſei den Regierungen zu London und
Wafhington telegraphiſch übermittelt worden Es werde nach
eingelangter Beſtätigung nur noch eine formale Sitzung
ſtattfinden

Zugleich mit dem Herrn v Eltz ſollen drei deutſche
Aerzte nach Oſtafrika gehen Ob dies im Zuſammen
hange ſteht mit der unter den dortigen Eingeborenen gus
ne Pockenepidemie iſt nicht bekannt geworden

Einflußreiche londoner Citybankierse unterſtützen die
ar zur Ausbeutung der Länder am mittleren

ambeſi
Der Redacteur des Gaulois welcher bei der ſilbernen

S des Grafen von Paris anweſend war erklärte
oulanger ſei nur ein nothwendiges Trittbrett für den Erfolg

m Grafen Boulanger werde 150 Sitze bei den Wahlen
erlangen

Nach einer Meldung der brüſſeler Jndep belge würde der
Zar die Monate Juli und Auguſt in Kopenhagen
zubringen

Dem aachener Echo der Gegenwart zufolge haben die ſtrei
ken den Bergleute des Würmreviers beſchloſſen heute
ſämmtlich wieder anzufahren und die Verhandlungen über ihre
Forderungen innerhalb einer Friſt von 2 Monaten mit der
Direktion fortzuſetzen

Jn Stuttgart verweigerten geſtern morgen die Briefträger
der Privatpoſt die Dienſtleiſtung Der Ausſtand dauert fort

n Paris wird von einer großen Anzahl Perſonen behauptet
daß ſie das aus dem unteren Seinebecken gemeldete Erdbeben
am Donnerstag um 9 Uhr abends in Paris verſpürt hätten
Auf dem meteorologiſchen Bureau daſelöſt iſt nichts wahr
genommen worden

Münſter 31 Mai Telegr Der Miniſter Herrfurth
begab ſich nach der Einführung des Oberpräſidenten
Studt nach Dortmund zu einer Konferenz über die
Ausſtandslage welcher die Regierungspräſidenten v Ber
lepſch und Roſen ſowie mehrere Vertreter des Kreiſes bei
wohnten

Arras 1 Juni Telegr Präſident Carnot iſt hier
eingetroffen und am Bahnhof von dem Präfekten
empfangen und von der Bevölkerung lebhaft be
grüßt worden Auf der Präfektur fand ſodann
Empfang ſtatt Auf eine Anſprache des Corps
kommandanten Jamot erwiderte Carnot er wiſſe
daß die Truppen ergeben und gut geführt ſeien
Man könne ihnen vertrauen wenn die Umſtände
dies jemals erheiſchten Jch wünſche daß Jhre
ernſte Arbeit uns noch lange vor der Nothwendig
keit bewahrt an Jhre Kenntniſſe und Tapferkeit
zu appelliren Jch bin überzeugt Jhre ruhige
Haltung der Bevölkerung gegenüber und Jhre
Energie werden den inneren und äußeren Frieden
ſichern Beifall

Nachträglich nur in einem Theile der Auflage enthalten

London 1 Juni Telegr Die geſtrige Ver
ſammlung der Bergarbeiter in Yorkſhiere be
ſchloß das Angebot der Bergwerksbeſitzer an
zunehmen Die Eigenthümer ſagten eine Lohn
erhöhung um 5 Proz im Juli und weitere 5 Proz
im Oktober zu Es herrſcht große Genugthuung
über die Beilegung des drohenden ſehr ernſten
Streiks

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 31 Mai
8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags

regnih Stationen Barom Therm rn

0 r 0 7mm c er mm c 12 B
Memel 7661 158 WNW3 Memel 767 22 19 7 W 83
Kiel 62 6 16 1 SSO 2 wo 761 7 236 SO 2763 2 16 4 OSO 3 Wien 62 4 27 1 ſtill

orkum 61 5 19 0 S 2ValentiaMünſter 757 6 16 0 ONO 3 Petersburg 763 3 26 8 WSW 1
Kaſſel 63 1 15 3 ſtill aparandaBerlin 64 3 21 0 SeO 2 Stockholm 64 0 19 0 W 2Breslau 66 2 19 8 SO 1Karlsruhe 62 3 19 8 O 1

62 3 192 NO 3ünchen 645 17 8 O 4
Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 31 Mai

Eine ziemlich tiefe Depreſſion liegt weſtlich von Schottland und hat ihren
Wirkungskreis über die Britiſchen Jnſeln und das Nordſeegebiet ausgebreitet
am höchſten iſt der Luftdruck über Oſtdeutſchland und Weſtrußland Ueber
Deutſchland iſt das Wetter heiter und andauernd warm bei ſchwacher Luft
bewegung Gewitter werden gemeldet aus Kaſſel Königsberg Krakau und
Hernöſand

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

T T Mal 9 U ab 1 Juni 7 U mrg
Barometer Millimeter 754,7 756,4Thermometer Celſius 19,6 19,570 74nud e i J h a O 1 SO 1Waſſerwärme der Saale 15/162 R

Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 1 Juni Die Depreſſion über Jrland iſt

ſtationär geblieben und ſcheint nun auch nach Centraleuropa
nicht vorzurücken Es iſt daher wieder vorwiegend trocknes
ruhiges warmes und vielfach heiteres Wetter zu erwarten

Wir haben ſchon geſtern telegraphiſch gemeldet daß am
Donnerstag in Cherbourg an der franzöſiſchen Nordküſte ein
Erdbeben mit drei ſtarken Erſchütterungen bemerkt
wurde Das Geſims des Portals der Kirche de la Trinito ſtürzte
erab Die Erdſtöße wurden bis Granville Guernſey
avre und Rouen verſpürt Die Bevölkerung iſt in großer
eſtürzung Perſonen ſind nicht verletzt worden dach ander

weiten Mittheilungen wurde das Erdbeben abends um 8 Uhr
26 Min yerſpürt es währte etwa 7 Sekunden

und Hafer 30 M okeſiges Kiefenden 5,00 5,50 der Ctr

in Fuhren Auswärtiges Heu 4,00 4,50 M

Waſſſerſtände
dedentet über unter Null

r S e alActern Brüd I 80 Maie R ſr u grUnterpegel 40,94 1988 6Sie Hverpegel 30 Mat 353 31 Man 2521 1
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Jnhaber Allex Miüächel
Halle 45 Kleinſchmieden 45 Halle a8

nächſte Nähe des Marktes
Der vorgerückten Saiſon wegen verkanfen wir von heute ab ſämmtliche Gegenſtände der Damen und Kinder Conſeetion als

Promenades Regenmäntel Visites und Staubmäntel m
weit unter dem Selbſtkoſtenpreiſe

Reste Ausverkauf e
Heute den Montag den 3 wmnel Dienstag den 4 FernDie ſich in Mengen angeſammelten IRESEE ſind den Lägern ausrangirt und werden zu ſpottbilligen Preifen abgegeben Wir empfehlen

farbiger Kleiderſtoffe von 1 2 und 3 Meter Er Rest 7 100 wenn 50 r S o
farbiger und gemuſterter Kleiderſtoffe von 4 5 bis 8 Meter
ſchwarzer Cachemires und Spitzenſtoffe von 8 Meter

per Rest 2 4 büs G Naper Rest 50 50 Bis 7 MarkCattune und Waſchſtoffe von 1 2 und 3 Meter Rest 20 30 40 n v
Cattune und Waſchſtoffe von 4 10 Meter Best K e 3 el 4 Faä
Gardinen ſchmal und breit von 3 5 7 bis 14 Meter De Be O 7 e I 25 bis 5 M a

Als ſehr vortheilhaft offeriren wir
500 Stück fertige echte Waſchkleider Rock u Faltenblouſe uur moderne Deſſins das Kleid 3 M 25 pin

300 Stück Hemdentuche 8284 m hreit in vorzüglichſter Qualität das Stück von 30 herl Ellen nur 550

e ä
V u uS 3 S eS e S W eheSee S S S S S S S ed de e SJ J

F c e S S r SeeS r 4 t e p 35 reren5 S e e e S S ee e e S Sm 5 c o Se W d z e

e

Be R S g W dS S 52 V J a weaee et S B S e WT T W e Ze e J WS S S SNangoelslehranstalt
R Gollaseh Halle a Anhalterſtrafte 11Praktiſcher Unterricht in Buchführung Rechnen Schönſchreiben Franzöſiſch c

Aufnahmen jederzeit Proſpecte frauco
g Die Anſtalt lehrt unter grundfätzlicher Vermeidung aller
S doetrinären en eiten die kaufm Wiſſenſchaften ſoe wie das vraktiſche Leben dieſelben fordert daher die
W ſchnuellen und günſtigen Erfolge

Schülerzahl im Jahre 1888 84

Triumphſtühle
in allen Arten p 1,75 5,50

Naethers
eformklappſtuhlbeliebig n zum Sitzen u

S Liegen ohne v
p Stück 3,50 4 50 5,50 6,50

Maether s Koamos Klappſtnhl
p Stück 11,50

NMaethers Jdeal Slappſtuhl
p Stück 6,50Kinderstühle

mit Einrichtung p Stück 6

irtern rombin
Kinderstuhl

p Stück 12 14gepolſtert 15 und 17
e derſelhe Naother s Fobrikat

per Stück 15 Mark
gepolſtert 18e Villigkte BezugsquelleAlbin Hentze 39 Schmeerſtraße 39

Filiale der Dresduer Gasmotoren Fabrit
I Hille

es h 7empfiehlt

in ſtehender und liegender ein und zweichlin
driger Conſtruction Beſte Betriebsmaſchinefür electriſche Heiendiſe Geräuſchloſer

e ge Gang Geringſter Gas und
DOelverbrauch Feinſte Referenzen in allen Jnduſtriezweigen
Ca 600 Motoren im Betriebe Koſtenanſchläge und PreisliſtenTransmision nach Seller s System V Kuh aient

Sonntag den 2 Juni
J treffen Däniſche und Ar
Adenner Pferde bei mir ein

e Ab W einstein

D T cent

t

gratis

um gtra

Stuhle

J in meinem Gehöfte öffentlich meiſtbietend zu den im Termin bekannt zu
machenden Bedingungen das c

n garantert rein veür Sraſit Einage Vorganiee im Segg
und Aroma 10 Stück 50 Pfg 1od Stück 5 Mk

halte beſonders empfohlen

a Grimm Cigarren Import
Mittheilungum Vehdecielnſen mit der Verlagsbuchhandlung Schroedel

Simon Hermann Schroedel Kgniaſtraße 32 zu verhindern firmire ich für
meinen eigenen Verlag von heute abRichard Scbroede krüher Schroedel Simon

während ich für mein Sortiment Markt 23 die alte Firma Schroedel
Simon Richard Schroedel vorläufig beibehalte

Jn meinem Verlage erſchien ſoeben und iſt in allen Buchhandlungen

zu haben Dasa

ariſtokratiſche Prinzip
im Natur und Menſchenleben

Hauptbeſtandtse einer neuen im weſentlichen anti darwiniſtiſchen
Leb ensauffaſſung und Seiten

auf exact naturwiſfenſchoſtugw Baſis allgemein dargeſtellt

Dr phil Paul ötto Schmidt
Preis 5 Mark

Ferner erſchien eine n aus Tacitus in s Volapük
Tacitus dö geit gilols e pops Germäna

Pepötöföl in volapük e pepüböl Ko vödem
e teramikW Panmer

Preis 50 Pfg
Jndem ich Obiges zur gefälligen Anzeige bringe zeichne ich

Hochachtungsvoll Richard Schroedel

Amtiomvon landwirthſchaftlichem Jnvbeutar
im Gaſthof zum Schwan bei Senneivitz

an der Magdeburgerſtraße gelegen Station TeichaFreit Aufgabe meiner Landwirthf aft verkaufe ich

reitag den 7 Juni Vormittags 9 Uhr

3 junge Kühe 2 gute Pferde 3 Wagenwobei 1 e iger und Preſchwagen eine faſt neue

Droſchke Säe Häckſel u FutterſchneidemaſchinePflüge Esgen Milchgeräthe u a m
wozu Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden Der Beſitzer

Burgkoeller
W ZJeipzig Reichsſtraße 5

Durchgang nach dem Naſchmarkt und Siegesdenkmal

e Rerſeburg, Bahnhofſtr

Gr n 35 Geiſtſtraßen und Hermaunſtraſten Ecke n 1 und Moritzthor G
Moukag den 3 Inni 1889
Vormittags 11 Uhr werden die

Hindes Rittergutes ohenthurm im
Weber ſchen Gaſthofe in Hohenthurm
öffentlich meiſtbietend verpachtet

Kirſchen Verpachtung
Mittwoch den 5 Juni Mittags 1 Uhr

ſoll die diesjährige Kirſchuntzung der
Gemeinde Kunapendorf im hieſigen
Gaſthauſe öffentlich meiſtbietend gegen
gleich baare Zahlung verpachtet werden
Die Bedingungen werden im Termin
bekannt gemacht

Knapendorf den 31 Mai 1889
Der Gemeinde Vorſtand

30 30Schmeerstrasse
Eigenes Fabrikat

ReisekKoffer
Reisetaschen
HancdkofferHandtaschen
Touristentaschen

empfiehlt

II Krasc mann
30 Schmeerſtraße 30

Fabrik von Reisekoſſern und
Lederwaaren

Photographie
F Hanaest mmer

52 Gr Ulrichſtr 52
Meine werthe Kundſchaft bekommt

ein Loos gratis

Osmmfümele
Montag den 2 Pfingſtfeiertag kommt

zur Aufführung Levnore wozu er
gebenſt einladet Die Jugend
n

Für den Inſeratentheil verantwortlich
W König in HalleDen er h e re meine anerkannt vorzügliche Küche gute Getränke mäſtigeHochachtungsvoll e e Pret C Böttger

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen
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